
Im jeden Jahr finden Rodungsarbeiten in den Wäldern statt und jedes Mal wird der 
Zustand schlimmer.  

Mit jedem Winter und den damit verbundenen Forstarbeiten wird der Weg, welcher 
regelmäßig von Pendler genutzt wird, mehr und mehr zerstört. Nachdem die 
Erntemaschine ihr Werk vollbracht haben, bleibt eine Schneise der Verwüstung 
zurück. Ein vorher befestigter Weg ist nun von Fahrspuren geprägt und nach 
Regenfällen eine Schlammwüste. Was sich mir nicht erschließt, warum werden 
solche Arbeiten nach Abschluss nicht kontrolliert und Schäden wieder beseitigt.  

Im Anschluss kommen dann die Holztransporter und wühlen den noch vorhanden 
Rest auf. Warum hier ein Schild für Fußgänger und Radfahrer steht, ist mir nachdem 
jetzigen Zustand nicht mehr einleuchtend.  

Bitte reagieren Sie und stellen wieder einen annehmbaren Zustand her, damit 
Andere und auch ich diesen Fuß- und Radweg wieder benutzen können. Eine 
Benutzung der Bundesstraße ist auf Dauer nicht angenehm, da noch nicht jeder 
Autofahrer begriffen hat, Rücksicht zu nehmen.  

Mit freundlichen Grüßen 
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Gestrichelte Linie neben Dresdner Straße (Ausfahrt Chemnitz Richtung Flöha) 

 

 



 



 



 

 

 

 


